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Editorial
Lebensgeschichten sind faszinierend. 
Mit Menschen können wir mitfühlen, 
uns gegebenenfalls aber auch von ih-
nen distanzieren. Sind Individuen aus 
Fleisch und Blut in historische Situati-
onen eingebunden, scheinen geschicht-
liche Sachverhalte nahbarer; plötzlich 
stellt sich über die Wahrnehmung von 
Biografien die Suggestion leichterer 
Verständlichkeit von Geschichte ein. 
Gegebenenfalls steigt die Motivation 
für die Rezipienten, sich näher auch mit 
den Hintergründen zu beschäftigen. 
Das lässt sich selbstverständlich für das 
schulische historische Lernen nutzen. 
Mediale Angebote der Geschichtskultur 
bedienen sich dieses medialen Triggers 
ebenso – oft ungehemmt. Und auch die 
Historiografie fasst mittlerweile die 
Gattung Biografie nicht mehr mit spit-
zen Fingern an. Personalisierende und 
personifizierende Zugänge gelten als 
geschichtsdidaktisch opportun. Aber 
Vorsicht: Bei all den Vorzügen, die An-
gebote zur Empathie und zur individu-
alisierenden Konkretisierung zu haben 
scheinen, darf die (kritische) Reflexion 
und die Einordnung in übergeordnete 
Kontexte nicht zu kurz kommen. Die 
Beiträge dieses Heftes, die eine Zeit-
spanne vom 19. Jahrhundert bis in die 
jüngste Zeitgeschichte umfassen, ver-
suchen die richtige Balance zwischen 
diesen Polen zu finden. Es ist zu wün-
schen, dass sie viele Lehrkräfte anre-
gen, (wieder) mehr an und mit Biogra-
fien im Unterricht zu arbeiten.
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